
Fachtag: Das Bürgerbudget 
Mit kleinen Summen Großes für die lokale Demokratie 
und das bürgerschaftliche Engagement erreichen

24. November 2022, 13 bis 17 Uhr, Online via zoom
Moderation: Dominic Esche



Über den Fachtag

Es ist keine neue Erkenntnis, dass unsere Demokratie immer wieder unter Druck steht. Oder um es mit den 
Worten von Wolfgang Merkel auszudrücken: 

Das betrifft auch die kommunale Ebene. Einerseits sind die Institutionen und Verfahren der lokalen Demo-
kratie überwiegend intakt, andererseits weisen die getroffenen Entscheidungen einen Mangel an Legitimität 
aus, unter anderem weil die politischen Parteien selbst auf der vergleichsweise übersichtlichen kommuna-
len Ebene nur bedingt Orte erfolgreicher Beteiligung und Kommunikation sind oder weil Entscheidungspro-
zesse in Expertengremien verlagert werden und die Bürger:innen dabei außen vor bleiben.

Für diese Herausforderung ist das Bürgerbudget ein vielversprechendes direkt-demokratisches Verfahren, 
denn es bildet im Kern eine kommunale Förderrichtlinie ab, mit deren Hilfe die Bürger:innen gemeinwohl-
orientierte Projekte in ihrer Kommune anregen und selbst umsetzen können. Welche der eingereichten und 
auf der Grundlage transparenter Regeln zugelassenen Bürgerprojekte aus dem jährlich vom Gemeinde- 
bzw. Stadtrat genehmigten Budget gefördert werden sollen, darüber verständigen sich die Bürger:innen im 
Rahmen einer öffentlichen Abstimmung.

Wie die Einführung und Umsetzung eines Bürgerbudgets in Ihrer Kommune gelingt und was es dabei zu 
beachten gilt, darüber diskutieren wir mit Experten:innen aus Wissenschaft und Praxis.

ZIELGRUPPEN:
Verwaltungsmitarbeiter: innen, Stadt- und Gemeinderäte:innen sowie interessierte Bürger:innen

24. November 2022; 13 bis 17 Uhr Online via zoom.                Moderation: Dominic Esche 

„Die Klage über die Krise der Demokratie 
ist so alt wie die Demokratie selbst.“

Wolfgang Merkel
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Das Programm

Eröffnung & Begrüßung

Paul Renner, 
Mitglied des Vorstands der Akademie für Lokale Demokratie e. V. 

13:00 - 13:15

13:15 - 13:35

Diskussion und Fragen zu den Vorträgen 1 und 2 im Plenum13:55 - 14:30

Vortrag 1: Was ist ein Bürgerbudget? Über die Entstehung, Merkmale 
und Mehrwerte einer direkt-demokratischen Innovation

Dr. Peter Patze-Diordiychuk, Akademie für Lokale Demokratie e.V., 
Demokratiewissenschaftler, Projekt „Bürgerbudgets in Sachsen“

13:35 - 13:55 Vortrag 2: Wo liegen rechtlich die Grenzen von Bürgerbudgets?

Prof. Dr. Gunnar Schwarting, Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften 
Speyer, Geschäftsführer des Städtetages Rheinland-Pfalz, a.D. 

14:30 - 14:45 Pause

14:45 - 15:30 Gruppe 1: Das Bürgerbudget der Gemeinde Schondorf (4.000 EW)

Ilse Baumgarten, Mitinitiatorin sowie Mitglied des ORGA-Teams zum Bürgerbudget 
„Ideen für Schondorf“ 
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1. Runde: Die Teilnehmenden entscheiden sich für eine Arbeitsgruppe.

Gruppe 2: Das Bürgerbudget der Stadt Eberswalde (41.000 EW)

Lars Stepniak, Kämmerei, Projektverantwortlicher für das Eberswalder Bürgerbudget 



Das Programm

16:15 - 16:25
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16:25 - 16:40

16:40 - 17:00

Gruppe 3: Das Bürgerbudget der Stadt Wuppertal (354.000 EW)

Clara Utsch, Büro des Oberbürgermeisters, Leitung Team Bürgerbeteiligung 
und Bürgerengagement

Gruppe 4: Das Bürgerbudget der Stadt Graz (293.000 EW)

Wolf-Timo Köhler, Stadtbaudirektion, Leiter des Referates für Bürger:innenbeteiligung 

2. Runde: Die Teilnehmenden entscheiden sich wieder für eine Arbeitsgruppe.

15:30 - 16:15 In der 2. Runde fi nden die gleichen Arbeitsgruppen wie in der 1. Runde statt 
und Sie können sich wieder frei zuordnen.

Das Buch zum Fachtag: „Das Bürgerbudget – Mit kleinen Summen Großes für die 
lokale Demokratie und das bürgerschaftliche Engagement erreichen

Dr. Peter Patze-Diordiychuk, Akademie für Lokale Demokratie e. V., Autor und 
Mitherausgeber des Sammelbandes

Vorstellung des Bundesnetzwerkes Bürgerhaushalte (inkl. Bürgerbudgets) – 
Mitglieder, Arbeitsweise und Themen

Svetlana Alenitskaya, Bundeszentrale für politische Bildung, Referentin im 
Fachbereich Veranstaltungen und Koordinatorin des Netzwerkes

Abschlussrunde – offene Fragen und beste Wünsche



Anmeldung

Die Plätze für das Symposium sind begrenzt. Wir bitten daher vorab um Anmeldung unter:  

www.lokale-demokratie.de/anmeldung

Mit der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten sowie die organisatorischen Hinweise zur 
Online-Veranstaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Diese ist für Sie kostenfrei.

Akademie für Lokale Demokratie e.V.

Friedrich-Dittes-Straße 14
04318 Leipzig

www.lokale-demokratie.de

Dr. Peter Patze-Diordiychuk
Dominic Esche 
Paul Renner

Tel.: +49 341 2499 4060
E-Mail: kontakt@lokale-demokratie.de
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